
 Gottesdienste
Sonntag, 1. März
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil:  
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Dorothee Löhr
Sonntag, 8. März
9.30 Uhr, Kirche Titterten:  
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Dorothee Löhr 
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil:  
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Barbara Jansen
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil:  
Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 
Vogelchor, Taufgedächtnis und 
Bilderausstellung, mit Pfarrerin 
Dorothee Löhr
Palmsonntag, 29. März
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil: 
Konfirmation mit Abendmahl, 
mit Pfarrerin Dorothee Löhr

Altersheim Moosmatt
Dienstag, 3./10./17. März,
jeweils 10 Uhr
Dienstag, 24. März,
15 Uhr, Altersnachmittag

Anlässe
Die Apokalypse des  
Johannes – ein Buch mit  
7 Siegeln?  
Bibelgespräch mit Pfarrerin 
Dorothee Löhr in der 
Pfarrschüre in Reigoldswil. 
Vorerst letztes Treffen: Dienstag, 
3. März, 20–21.30 Uhr

Osterchor für alle, die gern 
singen. Jeweils donnerstags, 
im Pfarrhaus am Flügel, am 
12./19./26. März
Gschichte-Zmittag  
Reigoldswil.  Freitag, 20. März, 
12 Uhr, in der Pfarrschüre 
Reigoldswil
Meitliträff Reigoldswil.  
Freitag, 27. März,  
17.30–19.30 Uhr, in der 
Pfarrschüre Reigoldswil
Kinderchor.  Dienstags, 
17.30–18.30 Uhr, Kirche 
Reigoldswil. Auftritte am 
22. März und an Ostern!
Suppentag Reigoldswil.  
Samstag, 14. März, ab 11.30 Uhr, 
im Süssen Eck und auf dem 
Dorfplatz. Holen Sie Ihre 
Kürbissuppe oder essen Sie mit 
uns zusammen im Süssen Eck. 
Geniessen Sie Kaffee und 
Kuchen und unterstützen Sie: 
Trenzando – Hilfe für Hausmäd-
chen in Bolivien. Trenzando 
feiert den 20. Geburtstag. Das 
Projekt klärt auf und unterstützt 
viele Mädchen, die als 
Hausmädchen in die Grossstäd-
te gehen, um Geld zu verdienen. 

Die Reigoldswiler Familie Moser 
hat dieses Projekt ins Leben 
gerufen. Informieren Sie sich 
auf: www.trenzando.ch
Jazzkonzert «Frühlings
farben». Samstag, 21. März, 
18 Uhr, in der Kirche Reigoldswil, 
mit dem Mannheimer Musiker-
ehepaar Alexandra Lehmler, 
Saxofone, und Matthias Debus, 
Bass

Kontakt
Pfarramt:  
Pfarrerin Dorothee Löhr,  
Pfarrhaus, Oberbiel 2,  
4418 Reigoldswil,
pfarramt@reigoldswil.ch
Präsidium Kirchenpflege:
Karl Bolli, Titterten, 061 941 19 43

Amtswochen
1. bis 31. März:
Pfarrerin Dorothee Löhr
Instagram:  
kirche_reigoldswil_titterten

Ökumenischer 
Gottesdienst
Weltgebetstag am Freitag, 
6. März, 19.30 Uhr, Kirche 
Bretzwil. «Ich will euch 
stärken, kommt!»

In Nigeria ist es ganz 
normal, Lasten auf dem 
Kopf zu tragen, um sie von 
A nach B zu bringen. Die 
Menschen dort tragen 
jedoch auch unsichtbare 
Lasten mit sich: Viele leben 
in grosser Armut, die 
Umwelt ist verschmutzt, 
und es kommt immer wie-
der zu schweren Konflikten 
zwischen verschiedenen 
Gruppen. Die Nigerianerin-
nen laden uns ein, auch 
unsere eigenen Sorgen zum 
Weltgebetstag und vor Gott 
zu bringen. So können wir 
einander stärken!

Sie sind herzlich eingela-
den zu unserem 3K-Gottes-
dienst in Bretzwil, dieses 
Jahr am Weltgebetstag-Frei-
tag selbst. Das Vorberei-
tungsteam freut sich!  FÜR 
DAS TEAM: ELISABETH SUTTER

Konfirmationen

Am Palmsonntag, 29. März, 
feiern die Jugendlichen aus 
unseren beiden Dörfern 
entweder in Reigoldswil 
oder in Ziefen ihre Konfir-
mation. In Ziefen sind es: 

Malin Gerber (B) und Annick 
Straumann (B), in Reigolds-
wil: Luca Blasutto (L), Fab-
rice Knill (L) und Leonie 
Wenger (L). Wir freuen uns, 
sie als mündige Kirchen-
mitglieder in unserer Kirch-
gemeinde zu begrüssen, 
und wünschen ihnen Got-
tes Segen auf ihrem Weg!  
PFARRERIN FRANZISKA EICH 
GRADWOHL

Gottesdienste
Sonntag, 1. März
Zu Besuch im 3K, siehe 
Ausschreibungen der Nachbar-
kirchgemeinden
Freitag, 6. März
19.30 Uhr, Bretzwil: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im 
3K, mit Team 
Sonntag, 15. März
Zu Besuch im 3K, siehe 
Ausschreibungen der Nachbar-
kirchgemeinden
Dienstag, 17. März
19.45 Uhr, Lauwil: FreiRuum-
Andacht mit Abendmahl, 
Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl und Team
Sonntag, 22. März
14 Uhr, St. Blasius, Ziefen: 
Abschiedsfeier für Pfarrer 
Roland Durst
Palmsonntag, 29. März
Palmsonntag, Konfirmations-
gottesdienste im 3K, siehe 
Ausschreibungen der Nachbar-
kirchgemeinden
Kinder-Bibeltreff.  
Freitag, 6./13./20./ 27. März, 
15.30–17 Uhr, Pfarrhaus 
Bretzwil

Weitere Anlässe
Elki. Mittwoch, 4./11./25. März, 
14–16 Uhr, Spielplatz oder 
Gemeindezentrum Bretzwil, 
Auskunft: Brigitte Moser, 
061 773 00 55
Mittwochstreff.  
Mittwoch, 18. März, 14.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Bretzwil
Mittagstische der Frauen-
vereine. 
Bretzwil: Dienstag, 10. März, 
12 Uhr, Restaurant Blume 
Lauwil: Freitag, 20. März, 
12.15 Uhr, Mehrzweckgebäude, 
Mittagstisch für alle (bitte um 
Anmeldung)

Kontakt
Pfarrerin:  
Franziska Eich Gradwohl, 
061 941 14 71, pfarramt-bretz-
wil@bluewin.ch
Pfarrer:  
Roland Durst, 061 911 11 16,  
roland.durst@ref-zla.ch

Amtswochen:
2. bis 15. März:
Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl
16. bis 29. März:
Pfarrer Fritz Ehrensperger, 
079 380 80 91
30. März bis 5. April: 
Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl

Abschied von Pfarrer 
Roland Durst
Die Kirchenpflege ZLA lädt ein zur 
Abschiedsfeier von Pfarrer Roland 
Durst mit anschliessendem Apéro.

Nach 17 Jahren als Gemeinde-
pfarrer unserer Kirchgemeinde ver-
lässt uns Roland Durst und geht in 
Pension. 17 Jahre lang hat Roland 
Durst die Menschen in unserer 
Kirchgemeinde begleitet in Zeiten 
tiefer Trauer und/oder in Zeiten gro-
sser Freude. Mit seinem Humor und 
einer grossen Offenheit gelang es 
ihm, Menschen anzusprechen und 
Türen zu öffnen. Er hatte stets ein 
offenes Ohr für Andersdenkende 
und war gerne bereit zu debattieren. 
Dabei war und ist er stets wertschät-
zend im Umgang mit seinen Mit-
menschen.

Mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge wünschen 
wir Roland Durst Gottes Segen auf 
seinem weiteren Lebensweg – 
weinend, weil wir ihn ungern gehen 
lassen, und lachend, weil wir ihm 
den wohlverdienten Ruhestand 
gönnen. Möge das Göttliche seine 
Schritte nach vorne leiten und ihn 
begleiten auf auf dem Weg, der vor 
ihm liegt.  MIT HERZLICHEN UND DANK-
BAREN ABSCHIEDSGRÜSSEN:  
DIE KIRCHENPFLEGE
Sonntag, 22. März, um 14 Uhr,  
in der Kirche St. Blasius in Ziefen.

Zusammenhalt!

Konfirmation  14 Jugendliche aus 
Ziefen, Lupsingen, Arboldswil und 
Bretzwil feiern und gestalten mit 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
ihren Konfirmationsgottesdienst 
zum Thema «Zusammenhalt» und 
bekommen den Segen Gottes für 
ihren Weg ins Erwachsenenleben 
zugesprochen. Sie freuen sich auf 
viele Menschen, die mit ihnen die-
sen speziellen Moment feiern.

Folgende Jugendliche werden 
konfirmiert: Elio Bosshard (Lu), 

Gian Dänzer (Z), Emma Dettwiler 
(Z), Malin Gerber (B), Lena Hart-
mann (Lu), Andrin Kammermann 
(Lu), Yara Locher (Z), Flurin Lohner 
(Z), Sophie Meier (Lu), Mia Scheide-
gger (Lu), Lucien Schmid (A), Flo-
rian Seiler (A), Annick Straumann 
(B), Ayana Thommen (Lu).
Konfirmation, Palmsonntag, 29. März, 
9.30 Uhr

 Gottesdienste
Sonntag, 1. März
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:  
mit Pfarrerin Dorothee Löhr und 
Organistin Sabine Müller-Schneider
Freitag, 6. März
19.30 Uhr, Kirche Bretzwil:  
Weltgebetstag für 3K mit dem 
WGT-Team, anschliessend Apéro 
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:  
Pfarrer Roland Durst, Organist Jörg Rudin
Samstag, 21. März
10 Uhr, Kirche St. Blasius:  
Familiefyyr mit dem FaF-Team und  
dem Organisten Jörg Rudin
Sonntag, 22. März
14 Uhr, Kirche St. Blasius:  
Abschiedsfeier für Pfarrer Roland Durst, 
mit den «Jungen Männerstimmen der 
Knabenkantorei Basel» unter der 
Leitung von Oliver Rudin,  
dem Organisten Jörg Rudin und 
anschliessendem Apéro
Palmsonntag, 29. März
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:  
Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin 
Franziska Eich Gradwohl und dem 
Organisten Jörg Rudin

Weitere Anlässe 
Ziefen

Chesi-Gschpröch. Dienstag, 10. und 
24. März, 9.30–10.30 Uhr, Chesi-Kaffi
Seniorinnen- und Seniorennachmit-
tag. Mittwoch, 25. März, 14.30–17 Uhr, 
Thema: Rückblick und Abschied von 
Pfarrer Roland Durst. Singen und 
lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und 
Kuchen werden diesen Anlass umrah-
men. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Das Team Seniorinnen- und Senioren-
nachmittag
Voranzeige – Installations
gottesdienst. Für Pfarrerin Franziska 

Eich Gradwohl und Pfarrer Hansueli Meier. 
Sonntag, 19. April, 14 Uhr, in der Kirche  
St. Blasius, anschliessend Apéro

Lupsingen, im L25
Suppenzmittag. Montag, 2., 16. und 
30. März, 12–13 Uhr, für 8 Franken pro 
Person. Bitte um Anmeldung bis 
Donnerstagabend bei Karin Engel-
brecht, 061 911 92 08, für alle 
 Altersgruppen!
Jassturnier. Freitag, 27. März, 
14–17 Uhr, Schieber zu viert, mit 
französischen Karten und zugeloster 
Partnerin/zugelostem Partner. 
Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor 
dem Turnier an Leo Bernet, 
061 911 91 96 , leo.bernet@eblcom.ch
Singnachmittag. Dienstag, 3. und 
31. März, 15–17 Uhr, wir singen 
altbekannte Lieder. Leitung und 
Begleitung: Agnes Roth – Akkordeon. 
Spielnachmittag. Donnerstags, 
15–17 Uhr (ausser Schulferien) –  
auch «Nichtspielende» sind herzlich 
willkommen zum Kaffeetrinken, 
Kuchenessen und Plaudern! 
Ausstellung. Von 3. März bis 25. Juni 
zeigen wir im L25 Bilder von Conny 
Borer aus Seewen. Vernissage: Samstag, 
7. März, von 15 bis 17 Uhr – Künstlerin 
anwesend am 12. März, 16. April und 
11. Juni. Der Zugang via Carport ist offen 
von Dienstag bis Freitag von 9–17 Uhr, 
damit auch die Tauschbibliothek 
benützt werden kann

Kontakt
Pfarrteam:  
Pfarrer Roland Durst, 061 911 11 16
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl,   
079 546 61
Sekretariat: Sabina Eicher,  sekretariat@
ref-zla.ch, 079 200 86 72

Amtswochen
23. Februar bis 1. März:
Pfarrer Roland Durst
2. bis 15. März:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
16. bis 29. März:
Pfarrer Fritz Ehrensperger, 
079 380 80 51 
30. März bis 5. April:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
079 546 61 64

Ziefen-Lupsingen-Arboldswil

Bretzwil-Lauwil

 

Reigoldswil — Titterten

ref-reigoldswil.ch

ref-zla.ch kgbretzwillauwil.ch

Seit 2021 arbeiten die drei Kirchgemeinden Ziefen-Lupsin-
gen-Arboldswil, Reigoldswil-Titterten und Bretzwil-Lauwil 
eng miteinander zusammen. Gottesdienste und Veranstal-
tungen finden abwechselnd in allen Kirchgemeinden statt.

Alexandra Lehmler und 
Matthias Debus aus Mann-
heim.

Persönlich

Viele Frauen – ein Gebet
Alle Jahre am ersten Freitag im März feiern Frauen 
über Konfessionsgrenzen hinweg miteinander den 
Weltgebetstag, vereint in der gleichen Liturgie, im 
gleichen Gebet. Was 1887 in Amerika ein erstes Mal 
stattfand, wird ab 1927 weltweit jährlich gefeiert. 
Frauen setzen sich ein für Solidarität, Gerechtigkeit 
und Frauenrechte und feiern ökumenisch nach 
einer Liturgie, die ein ökumenisches Team von 
Frauen in einem spezifischen Land erarbeitet hat. 

In der Schweiz ist die Bewegung des Weltgebetsta-
ges neun Jahre später angekommen: hier feiern wir 
seit 1936, also dieses Jahr zum 90. Mal. Das ist 
gelebte Ökumene, Verbundenheit über konfessio-
nelle Grenzen und Länder hinweg. In vielen Ländern 
arbeiten die Frauen der verschiedenen christlichen 
Kirchen zum ersten Mal für die Erstellung der Welt-
gebetstags-Liturgie zusammen. 

«Ich will euch stärken, kommt!» Diese Kurzfassung 
des bekannten Bibelwortes Jesu «Kommt her zu mir, 
alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken» (Mt 11, 28) haben die Frauen aus Nigeria als 
Titel der diesjährigen Liturgie gewählt. Das Land 
Nigeria ist mit ca. 230 Millionen Menschen das bevöl-
kerungsreichste Land Afrikas, mit über 250 ethni-

schen Gemeinschaften und über 500 indigenen 
Sprachen und verschiedenen Religionen. Das Zusam-
menleben ist von dieser Vielfalt geprägt, im Guten, 
aber auch von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern, vor allem aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Hoffnung schenkt vielen 
Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. 

Gemeinsam mit Christinnen und Christen auf der 
ganzen Welt feiern auch wir in unseren drei Kirch-
gemeinden diesen besonderen Tag. Wir hören die 
Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor 
Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr 
seid.  PFARRERIN FRANZISKA EICH GRADWOHL

Das Himmlische Jerusalem 
aus der Offenbarung des 
Johannes. 
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